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Mit den 
NaturFreunden Sachsen 

zum Schulprojekt nach Tansania 
 
 
Die NaturFreunde Sachsen e.V. haben mit der REISEZEIT Tourismus GmbH 
und unserem NaturFreund Eckard Krause, dem Initiator des Projektes „Hilfe 
für die Region in Nambala/Tansania“, im Februar 2008 zum ersten Mal das 
Schulprojekt besucht.  
 
Für die 8 Teilnehmer waren das 
erlebnisreiche und unvergessliche 
Tage. Für einige war es die erste 
Begegnung mit Afrika überhaupt. 
Überall, wo wir waren, wurden wir 
herzlich empfangen. Wir spürten 
sofort, wie dankbar die Menschen 
für unsere Hilfe sind. 
Sowohl die Patenkinder, deren 
Angehörige, die Lehrer in den 
Schulen in Nambala, Nganana und 
Kikwe, die Verantwortlichen des 
Distrikts für Bildung und im Ge-
sundheitswesen, in der Kommune 
und die Kirchenvertreter haben das uns gegenüber in den Gesprächen immer 
wieder zum Ausdruck gebracht. Wir unterstützen mittlerweile 62 Kinder und 
Jugendliche (Halb- bzw. Vollwaisen) und gestalten tatkräftig die Entwicklung 
in der Region mit.  
Es ist durchaus nicht Normalität, dass wir die Möglichkeit haben, uns vor Ort 
über die Lebensumstände der Menschen in dieser Region Tansanias zu infor-
mieren. Mit unseren, im Vergleich zu großen Hilfsorganisationen bescheide-
nen finanziellen Mitteln haben wir bisher einiges bewegen können. Wir bieten 
mit unseren 2 Reiseangeboten im November und im Februar nächsten Jahres 
die Möglichkeit, dass sich weitere Interessierte selbst vor Ort über das 
Hilfsprojekt informieren können.  
 
REISETERMINE: 13. - 25. November 2009 und 05.- 17. Februar 2010 

 
Reiseverläufe:  

 
Freitag, 13. Nov/05. Feb: 

Flug mit Ethiopian Airlines von Frankfurt/Main über Addis Abeba nach 
Arusha/Tansania zum Kilimanjaro Airport. Abflug Frankfurt/Main 22.40 Uhr. 

 

 



Samstag, 14. Nov/06. Feb: 

Ankunft in Addis Abeba 07:25 Uhr und Weiterflug nach Tansania um 10.00 
Uhr. Mit Zwischenlandung in Nairobi, Ankunft auf den Kilimanjaro Airport um 
13.50 Uhr  
Transfer zu unserer Unterkunft, dem Hotel „New Mexico Guesthouse“, nach 
Usa River. Das Team, um Mr. Mbise und Manka, freut sich schon sehr auf das 
Wiedersehen. Zum Abend werden wir in einem traditionellen Restaurant 
gegenüber unserem Hotel zu Abend essen.  
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du (-/-/Abendessen) 

 
Sonntag, 15. Nov/07. Feb: Arusha Nationalpark 

Zur Einstimmung steht heute eine Safari in den nahe gelegenen Nationalpark 
auf dem Programm. Eingebettet zwischen Mount Meru (4.566 m) und 
Kilimanjaro (5.896 m) haben wir die erste Begegnung mit der Tierwelt Afrikas. 

Bei der Fahrt hinauf zum Ngurdoto Krater erleben wir 
die üppige Vegetation eines Regenwaldes. Wir haben ei-
nen grandiosen Blick über den Momella See hinweg auf 
die weite Landschaft. Am Nachmittag werden wir zum 
17.00 Uhr – Tee bei Pater Vincent Lymo (Roman Katho-
lische Kirche) in Nganana empfangen.  
 

Anne und Patrick Mshana lassen es sich nicht nehmen, uns zu begrüßen und 
empfangen uns in ihrem neuen Haus zum Abendessen. Anne wird von den 
Menschen in der Region „Mutter Theresa“ genannt, weil Sie sich - neben ihrem 
Beruf als Lehrerin an der Vorschule in Nganana - intensiv um Ärmsten der 
Armen sorgt.  
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (F/Lunchpaket/A) 
 



Montag, 16. Nov/08. Feb:  Besuch der Schulen 

Am Vormittag besuchen wir 
1. Grundschule in Nganana: Empfang durch Schüler/Lehrer, Begrüßung und 

Führung durch die Direktorin 
Janet Mringo 
2. Vorschule in Nganana: 
Empfang durch Schüler/Lehrer, 
Begrüßung und Führung durch 
Anne Mshana. Dort werden wir 
Mittag essen 
3. Vorschule in Nambala: 
Empfang durch Schüler/Lehrer, 
Begrüßung und Führung durch 
Anne Mshana. Eintragung in das 
Gästebuch. 
4. Grundschule in Nambala: 
Empfang durch Schüler/Lehrer, 
Begrüßung und Führung durch die 

Direktorin Evelyn Sanga. Wir besichtigen unser Bauvorhaben: Neubau Schul-
gebäude mit Toilettentrakt. Dieses Gebäude soll auch gleichzeitig als „Kommu-
nikationszentrum“ für die Bevölkerung genutzt werden. 
Auf der Rückfahrt nach Usa River zum Hotel, wenn noch Zeit bleibt, besuchen 
wir die Familien der Patenkinder. Abendessen im Restaurant Rotterdam. 
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (F/M/A) 
 
Dienstag, 17. Nov/09. Feb: 
Empfang im Education Office des Distrikts Meru (Abteilung Bildung) durch 
Mohamed Msongo. Er gibt uns einen Überblick über die Schwerpunkte und 

Probleme im Bildungswesen. Dann ist es nur ein 
kurzer Weg zu einer Berufsschuleinrichtung, dem 
Technischen College in Usa River. Hier bekommen 
wir einen Einblick in die Berufsausbildung. 
Mittagessen im Haus der Familie Mshana. 
Anschließend besuchen 
wir die in der Nähe 
wohnenden Familien 
von Patenkindern.  
Joseph Desire, der 
Bürgermeister von 
Nambala, lässt es sich 
nicht nehmen, uns zu 

empfangen und über die Situation der 
Dorfbevölkerung zu informieren. Abendessen im 
Restaurant, gegenüber unserem Hotel. 
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse 
(F/M/A) 
 
Mittwoch, 18. Nov/10. Feb:   
Am Vormittag sind wir zu Gast im ELC-Rehabili-
tationszentrum für körperlich behinderte Kinder und Jugendliche in Usa River. 
Diese Einrichtung wird vom deutschen Diakon Claus Heim geleitet. Mit 



unserem Hilfsprojekt unterstützen wir die Behindertenwerkstatt. Die Tischlerei 
erhält von uns Aufträge zum Bau von Schulmöbeln und die Metallwerkstatt 
zum Bau von Rollstühlen. 

 

Anschließend fahren wir in das nahe gelegene 
Tengeru. Der Leiter der 
Gesundheitsverwaltung und ärztliche Direktor 
des Distrikts-
Krankenhauses  
Dr. Aziz Msuya heißt 
uns recht herzlich 
Willkommen. Wir 
informieren uns über 
die aktuelle Lage und 

erhalten einen Einblick in die Bemühungen, die 
Probleme, wie Malaria, Tuberkulose und Aids in den 
Griff zu bekommen. 
Heute ist auch der Besuch bei Patenkindern geplant. 
Im Dorf Maksoru werden wir auf die Brüder Jerome 
und Erasto Kileo sowie Tamasha John mit Ihren 
Großeltern treffen. Abendessen im Restaurant 
Rotterdam/Nähe Usa River 
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (F/-/A) 
 

Donnerstag, 19. Nov/11. Feb: 3 Tage Safari  - Lake Manyara 
Eine willkommene Abwechselung bieten wir mit der heute beginnenden Safari. 
In komfortablen Allrad Jeeps wartet ein spektakuläres Erlebnis auf uns. Um 
10.00 Uhr startet unsere Safari zum Lake Manyara. Wir fahren durch Arusha 
und erreichen nach ca. 3 Stunden den Nationalpark. 
Die Artenvielfalt und das beeindruckende Panorama des bis zu 600 m in die 
Höhe ragenden Rift Valley-Gebirgszuges wird uns faszinieren. 
Wir haben die Lodge am Lake Manyara gewählt, weil wir von ihr einen 
einzigartigen Blick auf den fast endlos erscheinenden, ausgetrockneten Teil 
des Lake Manyara mit der Kulisse des Rift Valley haben.  

Übernachtung: Wild Africa Manyara Tented Lodge, in DZ/Du mit 
(F/Lunchpaket/A) 
 

Freitag, 20. Nov/12. Feb:  Ngorongoro Krater 
Nach dem Frühstück, ca. 07.00 Uhr Abfahrt über die Gebietshauptstadt Karatu 
zum 80 km entfernten Ngorongoro Nationalpark. Ein fruchtbares Ackerland 
finden wir hier. Der Ngrongoro-Krater mit seinem Durchmesser von nahezu  



20 km² bietet einen gigantischen Anblick in die Tiefe. Vom Aussichtspunkt in 
2.100 m Höhe zeigt sich der Ngorongoro Krater in seiner ganzen Schönheit. 

Hier finden wir auf die Fläche gerechnet, die höchste Anzahl von Tieren in 
Afrika, so wird jedenfalls behauptet.  
Ein schmaler Fahrweg führt fast 600 m auf den Grund des Kraters hinunter 
und an einer anderen Stelle wieder heraus. Auf der Rückfahrt machen wir 
einen kurzen Stop an der Wildlife Lodge. Von der Aussichtsplattform haben wir 
noch einmal einen grandiosen Blick in den Ngorongoro Krater. 
Übernachtung Wild Africa Manyara Tented Lodge (F/Lunchpaket/A)  
 
Samstag, 21. Nov/13. Feb: 

Am Vormittag besuchen wir das Dorf Mto Wa Mbu. Auf einer Führung lernen 
wir das dörfliche Leben kennen. Die Holzschnitzereien der Makonde (Volks-
gruppe aus Mocambique, die hier lebt), sind berühmt. In Arusha werden wir 
das Kulturzentrum von Tansania besichtigen. Übernachtung Hotel New Mexico 
Guesthouse. Abendessen im Resturant. (F/M/A) 
 

Sonntag, 22. Nov/14. Feb: 
Heute folgen wir der Einladung von Pater Vincent Lymo zum Gottesdienst in 

seiner Kirche Nganana (10.00 
Uhr).  
Anschließend sind wir Gast im 
Haus von Janet Mringo. Am 
Nachmittag fahren wir nach 
Manyire und treffen  
u. a. die Familie Kisanga, Mutter 
Elizabeth mit ihren 4 Kindern – 
Jona, Mariam, Alinde und Anna.  
Übernachtung: Hotel New 
Mexico 
Guesthouse 
(F/M/A) 
 
 

 

Montag, 23. Nov/15. Feb:   
Am Vormittag werden wir von Pater Charles Mbise (Evange-
lische Kirche) in Kikwe empfangen. Wir besprechen die 
weitere Verwirklichung unserer gemeinsamen Vorhaben. Mit der Sportanlage – 



Fußballplatz, Volleyballfeld und Basketball, haben wir begonnen. Wir stimmen 
die notwendigen Maßnahmen ab, diese Spielflächen und das Umfeld weiter zu 
gestalten. Das neue Schulzentrum wird für die kommenden Jahre auch ein 
Schwerpunkt für unsere Hilfe sein.  
 

Weiterer Ablauf für 23. November: 
 

Am Mittag werden wir an einer „vorgezogenen“ Weihnachtsfeier für unsere 
Waisen teilnehmen und Geschenke von ihren Paten übergeben. Wir erwarten 
die Waisen mit Ihren Angehörigen, die Pastoren der beider Konfessionen, 
sowie Lehrer der 4 Schulen und die Vertreter der Schul- und Gesundheits-
verwaltung.  

 
weiterer Ablauf für 15. Februar: 
 

Am Nachmittag (15. Februar) folgen wir der Einladung vom Direktor der neu 
gegründeten Universität der Nelson Mandela Foundation, die sich in unmittel-
barer Nähe im Aufbau befindet.  
Im Anschluss ist der Besuch von 2 Familien unserer Patenkinder geplant.  
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (F/M/A) 
 

Dienstag, 24. Nov/16. Feb: 
Heute verabschieden wir uns von den 4 Schulen. Nach dem Mittagessen in der 
Nganana Vorschule gegen 13.00 Uhr Transfer zum International Kiliman-jaro 
Airport. Rückflug 16.30 Uhr mit Zwischenlandungen in Nairobi und Addis 
Abeba. Weiterflug nach Frankfurt/Main 
 
Mittwoch, 25. Nov/17. Feb: 
Ankunft Frankfurt/Main ca. 05.15 Uhr. Weiter mit Deutschen Bahn, Rail & Fly 
zum Heimatort.  
 
(Änderungen zum Reiseverlauf sind möglich und behalten wir uns vor). 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
 

Reise zum Schulprojekt Nambala/Tansania  

vom 13. bis 25. November 2009/ 05.-17. Februar 2010:  
 

Preis pro Person im DZ: € 1.630 (November), €1.680 (Februar) 

EZ - Zuschlag: € 120  
 
Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen, maximal 12 Personen 



Leistungen im Reisepreis: 

� Flug Frankfurt/Main nach Klimanjaro Airport und zurück.  
Transfer Flughafen – Hotel in Usa River - Flughafen,  
� 8 Übernachtungen mit Frühstück/Mittagessen/Abendessen in Hotel New 
Mexico Guesthouse in Usa River Tengeru DZ/DU, zum Teil auch Gemein-
schaftstoilette/Dusche möglich, einfache, aber saubere Unterkunft,  
Mahlzeiten wie im Programm beschrieben  
� Tagestour Arusha Nationalpark: Transfer Tengeru – Nationalpark – 
Tengeru, Nationalparkgebühren, Picknick – Lunch Box 
� 3 Tage Safari zum Lake Manyara Nationalpark und Ngorongoro Krater 
Nationalparkgebühren, 2 Übernachtungen in Wild Manyara Lodge, 2x Picknick-
Lunch, 2x Abendessen, englischsprachige, fachkundige Reiseleitung,  
 
Ein Informationstreffen wird ca. 2 Monate vor Reisebeginn durchgeführt und 
es gibt selbstverständlich Informationsbriefe von REISEZEIT zur weiteren 
Reisevorbereitung; Reisebetreuung durch REISEZEIT (Eckard Krause) 
Insolvenzversicherung. 
 

Nicht enthalten: 
Flughafengebühren: zurzeit € 308 (Kerosinsteuer, Sicherheitsgebühren) 
Rail & Fly € 64, 
Visagebühren (€ 50), bei Einreise am Kilimanjaro Airport zurzeit 60 USD, 
Trinkgelder für Guides ca. 20 USD. 

(Der Reisepreis wurden auf Grundlage der Kosten von 2009/Januar kalkuliert. 
Veränderungen können sich ergeben und werden rechtzeitig mitgeteilt). 
--------------------------------------------------------------------------------- 

 

Hinweise zur Gesundheitsvorsorge und zu Impfungen: 

Für die Einreise nach Tansania sind Impfungen nicht zwingend 
vorgeschrieben. Es wird aber jedem Reisenden dringend empfohlen, sich bei 
dem zuständigen Institut für Tropenmedizin zu informieren, welche Impfungen 
für ihn persönlich noch in Frage kommen und welche Maßnahmen der 
Gesundheitsvorsorge zu beachten sind.  

Eine Malariaprophylaxe sollte jeder durchführen und zumindest als „Stand 
bye.“ Wir empfehlen den Abschluss einer Auslands-Krankenversicherung.  

Unser Reisetermin liegt in den eigentlich wärmsten (ca. 30°C) und trockensten 
Perioden (ca. 4 Regentage im Monat November/Februar).  

Leichte Baumwollkleidung sollte ebenso dazu gehören wie ein Pullover für die 
Kühle des Abends. Auch eine Regenjacke gehört in das Gepäck. 
Mütze/Sonnenhut und Sonnenbrille sind ebenso selbstverständlich. 
Taschenlampe/Stirnlampe sind nützliche Utensilien, wenn überraschend für 
mehrere Stunden die Stromversorgung unterbrochen ist.  
Leichte Wanderschuhe und ein 10 l Rucksack und Trinkflasche für leichte 
Wanderungen/Safari.  


